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Was den Behörden als ein
«auf das unbedingt Notwendige
beschränktes Projekt» erscheint,
ist in den Augen anderer die
Zerstörung eines Architekturzeugen:

der Erweiterungsbau
des Zürcher Opernhauses und
der Abbruch bzw. Neubau
des «Esplanade».
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